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Neuigkeiten

Sommer 2014

Liebe Freundinnen und Freunde 
des Berliner Bücherhimmels!

Endlich ist es soweit: Die Sommerzeit ist da. Der 1. Juli ist 
für uns jedes Jahr eine Art Weckruf. Eine Zäsur. Wie? Die 
erste Hälfte des Jahres ist schon vorbei? Was habe ich bis-
lang schon gemacht? Was steht noch auf unserem „Zettel“. 

Der Sommer bietet gute Gelegenheiten innezuhalten - viel-
leicht an einem See, am Meer oder auf dem Gipfel der Berge 
und in uns reinzuhorchen. Bin ich zufrieden mit meinem 
Leben, was will ich ändern? Welche Menschen können mich 
auf meinem Weg begleiten? 

Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer. Und 
falls Sie noch Urlaubslektüre brauchen - schauen Sie bei uns 
vorbei. Wir beraten Sie gerne.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen im Berliner 
Bücherhimmel. 

Herzliche Grüße
Eure 
Brigitte Hees und Angela Schneider-Bodien
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Unsere Empfehlungen im Sommer

Volker Weidermann, Ostende 1936, Sommer 
der Freundschaft,  KIWI, 17,99 €

Ein Strand, ein paar Schriftsteller und ein 
Sommer, wie es keinen mehr geben sollte...
Ein belgischer Badeort mit Geschichte und 
Glanz: Hier kommen sie alle noch einmal 
zusammen, die im Deutschland der National-
sozialisten keine Heimat mehr haben. 

Stefan Zweig, Joseph Roth, Irmgard Keun, Kisch und Tol-
ler, Koestler und Kesten, die verbotenen Dichter. Volker 
Weidermann erzählt von ihrer Hoffnung, ihrer Liebe, ihrer 
Verzweiflung – und davon, wie ihr Leben weiterging.
Stefan Zweig reist mit seiner Geliebten Lotte und der 
Schreibmaschine an, Joseph Roth kommt trotz Schnaps-
verbot, um Ferien mit seinem besten Freund zu machen 
und zu schreiben. Er verliebt sich ein letztes Mal: in Irm-
gard Keun, die bloß wegwollte aus dem Land der Bücher-
verbrenner. So sonderbar die Freundschaft zwischen dem 
Millionär Zweig und dem begnadeten Trinker Roth ist, so 
überraschend ist die Liebe zwischen Roth und der jungen, 
leidenschaftlichen Keun.

Adam Johnson, Das geraubte Leben des Wai-
sen Jun Do,  Suhrkamp, 22,95 €

Pak Jun Do hat noch nie einen Film gesehen, 
kaum je ein Werbeplakat, er findet es merk-
würdig, dass woanders Leute Tiere im Haus 
halten, und wundert sich über Maschinen, die 
Geld auswerfen. Er kennt keine Ironie, keine 
Kunst, keine Mode und keine Magazine. 

Aufgewachsen im nordkoreanischen Waisenhaus Frohe 
Zukunft, ist er ein winziges Rädchen im großen Getriebe 
der absurd-grausamen Herrschaft des »Geliebten Führers« 
Kim Jong Il. Nur ein falsches Wort kann jeden sofort ins 
Lager bringen.

Doch mit der Zeit beginnt Jun Do an etwas zu glauben, was 
stärker ist als Staatstreue: Freundschaft und Liebe. Als 
er die Schauspielerin Sun Moon trifft, lernt er das bedin-
gungslose Vertrauen in einen anderen Menschen kennen. 
Und nur dafür lohnt es sich zu überleben.

Jana Haas
28. Oktober 2014 ∙ Berlin
Infos u. Anmeldung auf 
unserer Webseite
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Unsere Empfehlungen  
im Sommer

Saint Germain und Vywamus (P. Tiller),  
LEMURIA - Die Tränen der Götter, Ch. Falk 
Verlag, 19,80 €

Wann immer es Meister Saint Germain 
für nötig hält, ein neues Buch zu schrei-
ben, können wir sicher sein, dass es 
höchste Zeit für uns ist, dessen Inhalt 
zu erfahren. Und so geht es diesmal um 
Lemuria - dieses goldene Land, das im 
kollektiven Menschheitsgedächtnis als

das frühe Paradies fortlebt, aus dem der Mensch vertrie-
ben wurde. Noch bevor Atlantis war, war Lemuria. Ein 
Garten Eden, von den Göttern als „Wohnraum“ für die 
Kinder Gottes - die Menschen - erschaffen, in dem sie 
sich entfalten und erblühen sollten. Doch wie die Ent-
wicklung voranschritt, sich die Dualität verstärkte und 
das Bewusstsein von der Einheit verlorenging, zeigte sich 
mehr und mehr, dass es in der Psyche des Menschen 
Anteile gab, die nicht dem Licht zugewandt waren und 
andere Ziele verfolgten. Die einen hielten sich für besser 
als die anderen. Darüber weinten die Götter. Wie das Un-
heil seinen Lauf nahm, beschreibt Meister Saint Germain 
hier im Einzelnen, wie Stolz und Hochmut die natürliche 
Demut und Liebe für alles Leben zunehmend überwu-
cherten und schließlich zum Untergang Lemurias führten 
und die Menschheit dazu zwangen, einen langen, weiten 
Umweg zu ihrem lichten Ziel zu nehmen. 

Lincoln Peirce, Super Nick, Bis später, ihr 
Pfeifen, Comic-Roman, 9-99 Jahre, 12,99 €

Zum Brüllen komischer Comic-Roman 
mit einem echt genialen Helden!

Nick ist für was Großes bestimmt. Was 
WIRKLICH Großes! Okay – für was genau, 
ist noch nicht ganz klar, aber Nick ist auf 
dem besten Wege, das herauszufinden. 

Immerhin weiß er schon, dass Opern komponieren, Syn-
chronschwimmen oder Katzenzucht echt nicht infrage 
kommen. Nur blöd, dass er immer noch dazu gezwungen 
ist, seine Zeit und sein Talent in der Schule mit unsinni-
gen Fakten zu vergeuden ... 

Aura Soma mit Brigitte Hees

 

Kurze oder ausführliche Aura-Soma-
Beratungen finden am ersten Montag 
im Monat oder nach Vereinbarung 
statt. 

Kurzberatungen dauern 20 Minuten 
und kosten 25 €. 

Ausführliche Beratungen dauern eine 
Stunde und kosten 75 €.

*******

In unserem Internetshop finden Sie 
weitere interessante Titel, DVDs und 
vieles andere:

www.berliner-buecherhimmel.de 

Viel Spaß beim Schmökern!
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Lieblingsliteratur 

Brigitte Hees liest aus 
dem Buch IQ84 von 
Haruki Murakami

Einmal im Moment liest Brigitte Hees für Sie 
aus Werken Ihrer Lieblingsautoren..

Im Juli startet sie mit dem Roman 1Q84 von 
Haruki Murakami.

1984. Aomame hat zwei ver-
schieden große Ohren. Beim 
Rendezvous mit einem reichen 
Ölhändler zückt sie eine Nadel 
und ersticht ihn – ein Auftrags-
mord, um altes Unrecht zu 
sühnen. 

Tengo ist Hobby-Schriftsteller. Er soll ei-
nen Roman der exzentrischen 17-jährigen 
Fukaeri überarbeiten, damit sie einen Li-
teraturpreis bekommt. Der Text ist äußerst 
originell, aber schlecht geschrieben – ein 
riskanter Auftrag. Aomame wundert sich, 
warum die Nachrichten ihren Mord nicht 
melden. 

Ist sie in eine Parallelwelt geraten? Um die-
se Sphäre vom gewöhnlichen Leben im Jahr 
1984 zu unterscheiden, gibt Aomame der 
neuen, unheimlichen Welt den Namen 1Q84. 

•	 Geschäftsführerin der 
      Berliner Bücherhimmel GmbH

•	 Aura Soma Beraterin seit 18 Jahren

•	 Energiearbeit und Aurabehandlun-
gen seit 15 Jahren

•	 Magnified Healing ® seit 6 Jahren

•	 Räucherrituale

•	 Malerin

Lesung

Do, 17. Juli 2014, 4 €
20 - 21 Uhr
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Eckankar e. V.

Infovortrag mit Gespräch 

Ängste - Geschenke zu mehr Wachstum? 

Forschungen beweisen: Wer von Liebe erfüllt 
ist, zieht Liebe an. So ist es mit allen Gefühlen, 
also auch mit Ängsten. Angst hat viele For-
men. Wer kennt sie nicht: Mal als Freund, der 
vor etwas warnt, oft als Feind, der keine neuen 
Erfahrungen zulassen will. Häufig erscheint 
die Angst uns unlösbar und hindert uns daran, 
unser wahres Potenzial zu leben und Bestes zu 
geben. Wie kann sich diese Hilflosigkeit zu mehr 
Entscheidungsfreiheit und Selbstverantwortung 
wandeln?

In diesem Vortrag erfahren Sie, warum Ängs-
te ein Geschenk sein können, um im Leben zu 
wachsen. Es werden einfache spirituelle Übun-
gen vorgestellt, die jeder praktizieren kann, um 
besser mit Ängsten umzugehen und sich für 
die göttliche Liebe zu öffnen. Es gibt Wege, ein 
glücklicheres, selbstbestimmteres Leben zu 
führen.

Anschließend  haben Sie  Gelegenheit, Fragen zu 
stellen oder von Ihren eigenen Erfahrungen zu 
berichten. 

Was ist Eckankar?

Eckankar ist die Religion von Licht und Ton Got-
tes. Sie ist international vertreten und bietet ein 
breitgefächertes Studienprogramm für Men-
schen, die sich mit Gott, dem tieferen Sinn des 
Lebens oder anderen Themen wie z. B. Träume 
oder Seelenreisen beschäftigen. Menschen, die 
im Grunde sagen: „Da muss es doch noch etwas 
geben …“

Eckankar Deutschland begann im Jahr 2008, auf 
nationaler Ebene mehr Informationen für spiri-
tuell Interessierte anzubieten und veranstaltet 
bundesweit Vorträge zu Themen wie Träume, 
Frühere Leben oder Gesundheit. Auch wird das 
Singen des HU – des uralten Namens für Gott - 
vorgestellt.

Vortrag

Sa, 19. Juli 2014

17 - 19 Uhr ∙ Freier Eintritt 

Weitere Informationen finden Sie unter:
 www.eckankar.de
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Meditation - Achtsamkeit - Entschleunigung - Ruhe

Raus aus dem Hamsterrad - JETZT!
mit Brigitte Hees und Angela Schneider-Bodien

Die nächsten Termine:  1. + 22. Juli ∙ 5. +  19. August ∙ 19.30 Uhr - 21 Uhr, 9 €

Hinweis: Salon am Viktoria-Luise-Platz  

Entfaltung möglich machen – Ein Streif-
zug durch die Geschichte lebendiger Dia-
logkultur mit Dr. Nadja Rosmann

Montag, 14. Juli, um 19.30 Uhr 

In den Salon Gesprächen von Renata Keller am 
Viktoria-Luise-Platz entstehen immer wieder Mo-
mente der Einsicht und tieferem ‚Sehen‘. Gerne wei-
sen wir auf dem nächsten Salon im Juli hin. Es wird 
um die Frage gehen, was ein wirklich guter Dialog 
ausmacht. Wir werden gemeinsam, im Dialog, die  
Entstehungsgeschichte und Bedeutung des mensch-
lichen Dialoges ergründen....

 
Im Sprechen können wir die Welt gestalten, denn im 
Dialog mit anderen gewinnen Ideen eine Gestalt, die 
über unser Selbst hinaus weist, und hinterlassen 
wahrnehmbare Spuren. Unsere Emotionen und per-
sönlichen Bedürfnisse können uns in diesem leben-
digen Erkundungs- und Entfaltungsprozess gleicher-
maßen den Weg weisen, wie unsere Intuition für das, 
was durch unsere geteilte Bezogenheit auf etwas 
Größeres möglich werden kann. Zugangswege wie 
die Gewaltfreie Kommunikation, der Bohmsche Dia-
log, der U-Prozess, die Transparente Kommunikation 
oder Evolutionäre Dialoge sensibilisieren uns für die 
Qualitäten, die schöpferische Gespräche entstehen 
lassen. In einem gemeinsamen Streifzug können wir 
erkunden, wie bewusste Gespräche eine neue Qua-
lität des Entstehens manifestieren – zwischen uns 
als kreativen Individuen und als Kultur des Werden-
Wollens, die über sich und uns hinaus wächst.

Dr. Nadja Rosmann ist Kulturanthropologin mit dem 
Schwerpunkt Identitätsforschung und beschäftigt 
sich als Publizistin, wissenschaftliche Projektma-
nagerin und Beraterin mit Themen am Schnittpunkt 
von Wirtschaft und Spiritualität. Sie betreibt den 
Business-Blog think.work.different (www.zenpop.
de/blog) und ist Redaktionsmitglied des Magazins 
„evolve - Magazin für Bewusstsein und Kultur“ (www.
evolve-magazin.de).

Anmeldung zum Salon von Renata Keller über 
den Berliner Bücherhimmel
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Angela Schneider-Bodien

•	 Geschäftsführerin der  
Berliner Bücherhimmel GmbH 

•	 Angela Schneider-Bodien Con-
sulting: Schwerpunkte: EU-
Fördermittelberatung – PR und 
Marketing – Reden schreiben 
–  Textwerkstatt

•	 Coaching, Mediation

•	 Energiearbeit und Aurabehand-
lungen

•	 Magnified Healing ® 

•	 Meditationslehrerin

Austauschgruppe 
Hochsensibilität 

Thema am 8.7.: 
Grenzen setzen

Thema am 12. 8.: 
Selbstsorge

Jeweils von 19 bis 20 Uhr, 10 €
mit Anmeldung

Seit Februar 2014 findet jeweils am zweiten 
Dienstag im Monat von 19 Uhr bis 20 Uhr eine 
offene Austauschgruppe zum Thema „Hochsen-
sibilität - vom Manko zur Stärke“ statt. 

Es werden die Anforderungen und Überfor-
derungen von Hochsensiblen im Berufs- und 
Privatleben ausführlich zur Sprache kommen.

Raumvermietung im Berliner Bücherhimmel

Suchen Sie stunden- oder tageweise einen schönen Arbeitsraum? 
Suchen Sie einen Raum für Ihre Vortragsveranstaltungen und Workshops?

Sprechen Sie uns gerne an:
Tel: 030/219 12 695 
info@berliner-buecherhimmel.de

Wir freuen uns!
Brigitte Hees und Angela Schneider-Bodien



Newsletter Nr. 7 – 1. Juli 2014  - S. 8

Sommerfest am 22. August 2014 ab 15 Uhr im Berliner Bücherhimmel

 18 Uhr   Projektpräsentation von Lothar Gütter  ∙ Anschließendes Gespräch 

   Oktogon - Aufbruch zur Vollkommenheit
   Spiritual Gardening in Berlin – wir bauen universale Begegnungsgärten 
   in den 12 Bezirken Berlins ∙ Ein Schülerwettbewerb für regionale Vernetzung und  
   nachhaltige Stadtkultur
   

Nährboden Berlin

Berlin ist ein guter Nährboden für Urban Gardening, 
so wie es in Andernach, Kassel oder Minden in der 
Form der „essbaren Stadt“ bereits sehr eindrucksvoll 
betrieben wird. Neben den bekannten Prinzessinnen-
gärten in Kreuzberg gibt es viele lokale Initiativen, die 
den globalen Trend des Social Gardening aufgreifen 
und mitten im Getriebe der Großstadt Gartenoasen 
zum Wohle der Bevölkerung errichten.

Spiritual Gardening: Wenn Natur und Geist sich begeg-
nen

Eine besondere Form moderner Gartenbewegun-
gen ist das Spiritual Gardening. Dieser ökosophische 
Ansatz vereint ökologische Herangehensweisen an die 
äußere Natur mit philosophischen oder spirituellen 
Aspekten der inneren Natur. „Natur ist unsichtbarer 
Geist und Geist ist unsichtbare Natur“, sagt der Natur-
philosoph Friedrich Wilhelm Schelling. Jeder Mensch, 
der einen Garten betritt, geht in diesem natürlich 
gegebenen Heilraum eine Wandlung ein. 

Heilige Geometrie: Das Oktogon und seine Symbolik

In den heiligen Bauten unserer Kulturgeschichte 
spielt das Oktogon (Achteck) eine überragende Rolle. 
In seiner archetypischen Grundbotschaft ist es ein 
universaler Chronotopos, ein Raum-Zeit-Kontinuum, 
an dem sich einerseits die acht Himmelsrichtungen 
und andererseits die acht Jahresfeste des Naturka-
lenders ablesen lassen. Das Garten-Oktogon ist eine 
Art Naturtempel, innerhalb dessen sich Menschen in 
einem heiligen Raum wie die Pflanzen entfalten dürfen 
und wachsen dürfen.

Das Oktogon und seine Geschichte in Berlin

In der Berliner Stadtgeschichte spielt das hochsymbo-
lische Oktogon eine wichtige Rolle. Als König Friedrich 
Wilhelm I. 1732 eine Zollmauer um die Stadt Berlin 
bauen ließ, entstanden in barocker Manier drei geo-
metrisch gestaltete Torplätze: Das sogenannte Quarré 
am heutigen Pariser Platz, das Rondell am heutigen 
Mehringplatz und das Octogon am heutigen Leipziger 
Platz. Dieser verkehrsreiche Platz im Herzen der 

Hauptstadt soll das Signal für unseren Wettbewerb 
„Aufbruch zur Vollkommenheit“ geben. Im Geiste 
Schinkels und Lennés wollen wir gemeinsam mit 
Schülern aus Berlin 12 oktogonale Gärten in 12 Berli-
ner Bezirken erbauen.

Das Projekt „Oktogon – Aufbruch zur Vollkommenheit“

Der Wettbewerb richtet sich an Berliner Schulen unter 
Einbeziehung von interessierten Menschen in den 
jeweiligen Bezirken, beginnt im August 2014 mit dem 
Schuljahr 2014/15 und endet zu den Sommerferien 
2015.

Die Verwirklichung unseres Projekts braucht vie-
le Menschen, die mit Herz und Hand dabei sind und 
unser Vorhaben unterstützen. Dies kann in Form von 
aktiver Mitarbeit, Spenden und Sponsoring oder auch 
durch das Vermitteln von wichtigen Kontakten in den 
Bezirken geschehen. Wer also mit dabei sein möchte 
und mit uns gemeinsam eine erbauliche Erfahrung 
zum Wohle der Stadtkultur machen möchte, melde 
sich bitte unter: mitmachen@sein.de

Lothar Gütter ist seit 30 Jahren im gymasialen Schulbe-
reich tätig und hat sich in den letzten Jahren auf Reformpä-
dagogik und „Grüne Klassenzimmer“ spezialisiert.

Spendenkonto: 
Naturlernwelten e.V., Kt. 1020052195, BLZ 120 300 00, 

Deutsche Kreditbank
Stichwort: Wettbewerb „Oktogon“

Planskizze 
Leipziger Platz 
von Jahann Peter 
Lenné



Newsletter Nr. 7 – 1. Juli 2014   - S. 9

Unsere Veranstaltungen im Sommer 2014

Sommerfest am 22. August 2014 ab 15 Uhr
118 Uhr    Projektpräsentation von Lothar Gütter  ∙ Gespräch 
                       Oktogon - Aufbruch zur Vollkommenheit 
                       Spiritual Gardening in Berlin – wir bauen universale Begegnungsgärten in  
                         den 12 Bezirken Berlins ∙ Ein Schülerwettbewerb für regionale Vernetzung  
                         und nachhaltige Stadtkultur 

                         Gemeinsamer Ausklang des Festes

Di, 1. + 22. Juli und 5. + 19. August 2014,  
19.30 Uhr – 21 Uhr, 9 €

Meditation – Achtsamkeit – Ent-
schleunigung – Ruhe:  

Raus aus dem Hamsterrad – JETZT!
Brigitte Hees und Angela Schneider-Bodien

Do, 17. Juli + 12. 8. 2014, 20 – 21 Uhr, 4 €

Lieblingsliteratur: 

Brigitte Hees liest Auszüge aus IQ84 
von Haruki Murakami  

Mi, 2. Juli 2014, 35 € und 85 € 

Aurafoto und Aurabehandlung

Ralf Marien-Engelbarts

Sa, 19. Juli, 17 - 19 Uhr, Freier Eintritt 

Vortrag vom Eckankar e.V.:  
Ängste - Geschenke zu mehr Wachstum

Di, 8. 7. (1) + 12. 8. (2) 2014, 19 – 20 Uhr, 10 €

Austauschgruppe Hochsensibilität 

Themen: Grenzen setzen (1) und Selbstsorge (2)

Angela Schneider-Bodien 

Ausführliche Informationen zu allen Referenten, Vorträ-
gen, Workshops, Seminaren im Berliner Bücherhimmel 
finden Sie auf unserer Webseite! 

www.berliner-buecherhimmel.de

Anmelden können Sie sich dort oder unter:

Tel: 030/219 12 695                                                                


